
Tempo 50

Tempo 30

Einbahnstraße

für Radverkehr frei

Fußwegeverbindung

Treppe

Lichtsignalanlage

Fußgängerfurt

Fußgängerüberweg

Querungshilfe

Fahrbahneinengung

Bushaltestelle

Baum

Grünflächen

Betrachtungsgebiet

CityBahn

Integriertes Handlungskonzept 
Handlungsfeld Fußverkehr
Biebrich: Maßnahmen Nahmobilität

Stand: April 2019

Planung

Geschwindigkeit auf max. Tempo 30 reduzieren

Straßenraumgestaltung um Barrierewirkung 
zu mindern und Aufenthaltsqualität zu erhöhen
im zentralen Bereich mit Tempo 20

Gehwegbreite min. 2,50 m, 
bei Auslagen/Außengastronmie > 2,50 m
Gehwegparken aufgeben

Querung verbessern/herstellen

Kreuzungsbereich umbauen 
gegen Parken sichern

Signalisierung bei Umsetzung CityBahn 
für Fuß- und Radverkehr verbessern

Maßnahmen

30

Galatea-Anlage

30

30

30

30

ohne Maßstab

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

8.1.1

Bestand

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015



Stand: April 2019

Tempo 50

Tempo 30

Einbahnstraße

für Radverkehr frei

Fahrradstraße

Fußwegeverbindung

Fußgängerzone

Lichtsignalanlage

Fußgängerfurt

Fußgängerüberweg

Querungshilfe

Fahrbahneinengung

Bushaltestelle

Baum

Mitteltrennung mit Allee o. Baumreihe

Betrachtungsgebiet 

Geschwindigkeit auf max. Tempo 30 reduzieren

Straßenraumgestaltung um Barrierewirkung 
zu mindern und Aufenthaltsqualität zu erhöhen
im zentralen Bereich mit Tempo 20

Gehwegbreite min. 2,50 m, 
bei Auslagen/Außengastronmie > 2,50 m
Gehwegparken aufgeben

Querung verbessern/herstellen

Kreuzungsbereich umbauen 
gegen Parken sichern

Signalisierung für Fuß- und Radverkehr verbessern

Fußgängerzone - Erweiterung

Bestand

Maßnahmen

Integriertes Handlungskonzept 
Handlungsfeld Fußverkehr: 
Westend: Maßnahmen Nahmobilität

30

Planung
 CityBahn

30

30

30

30

ohne Maßstab

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

8.1.2

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015



ohne Maßstab

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

A3

30

30

Integriertes Handlungskonzept 
Handlungsfeld Fußverkehr: 
Breckenheim: Maßnahmen Nahmobilität

Tempo 50

Tempo 30

Fußwegeverbindung

Lichtsignalanlage

Fußgängerfurt

Bushaltestelle

Betrachtungsgebiet

Geschwindigkeit auf max. Tempo 30 reduzieren

Straßenraumgestaltung um Barrierewirkung 
zu mindern und Aufenthaltsqualität zu erhöhen
im zentralen Bereich mit Tempo 20

Gehwegbreite min. 2,50 m, 
bei Auslagen/Außengastronmie > 2,50 m
Gehwegparken aufgeben

Querung verbessern/herstellen

Kreuzungsbereich umbauen 
gegen Parken sichern

Signalisierung für Fuß- und Radverkehr verbessern

Bestand

Maßnahmen

Stand: April 2019

30

8.1.3

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015



ohne Maßstab

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Integriertes Handlungskonzept 
Handlungsfeld Fußverkehr: 
Innenstadt: Maßnahmen Nahmobilität

Stand:  April 2019

8.1.4

30

Tempo 50

Tempo 30

Verkehrsberuhigter Bereich

Einbahnstraße

für Radverkehr frei

Treppe

Fußgängerzone - Radfahrer frei

Fußgängerzone - Radfahrer frei zw. 20-11 Uhr

Lichtsignalanlage

Fußgängerfurt

Fußgängerüberweg

Querungshilfe

Fahrbahneinengung

Bushaltestelle

Baum

Mitteltrennung mit Allee o. Baumreihe

Grünflächen

Betrachtungsgebiet

Bestand

Geschwindigkeit auf max. Tempo 30 reduzieren

Straßenraumgestaltung um Barrierewirkung 
zu mindern und Aufenthaltsqualität zu erhöhen
im zentralen Bereich mit Tempo 20

Gehwegbreite min. 2,50 m, 
bei Auslagen/Außengastronmie > 2,50 m
Gehwegparken aufgeben

Querung verbessern/herstellen

Kreuzungsbereich umbauen 
gegen Parken sichern

Signalisierung für Fuß- und Radverkehr
verbessern 

Fußgängerzone - Erweiterung

Maßnahmen

30

Planung
CityBahn

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015



0 1 2 3 km

Landeshauptstadt 
Wiesbaden

VEP Wiesbaden 2030
Integriertes Handelungskonzept
Handlungsfeld Radverkehr
Umsetzung Radverkehrskonzept

Stand: April 2019

Markierungen, Beschilderungen,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen und
infrastrukturelle Maßnahmen, um bestehende
Netzlücken zu schließen, u.a. durch Öffnung von
Einbahnstraßen

Bauliche Querschnittsumgestaltungen, Radwegbau
und Radwegverbreiterung, Umgestaltung von Straße
zum Shared Space

Radfahrstreifen, Schutzstreifen, Radpiktogramme,
Umweltspuren, Fahrradstraßen, Einfärbungen, Poller,
Querschnittsumgestaltungen und
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen (auch
Erneuerungen und Modellversuche)

Maßnahmen
Netzlücke

Infrastrukturelle Maßnahme

Kartengrundlage:
© contributers openstreetmaps.org

Markierung und Beschilderung

Netzkonzeption
Grundnetz
Zielnetz

Bestand

Grundnetz und Zielnetz

Maßstab 1 : 100.000 auf A3

Anbindung an bestehendes Radverkehrsnetz
berücksichtigen

Entwicklung Ostfeld

8.2.1



0 0.5 1 1.5 km

Landeshauptstadt 
Wiesbaden

VEP Wiesbaden 2030

Stand: April 2019

Markierungen, Beschilderungen,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen und
infrastrukturelle Maßnahmen, um bestehende
Netzlücken zu schließen, u.a. durch Öffnung von
Einbahnstraßen

Bauliche Querschnittsumgestaltungen, Radwegbau
und Radwegverbreiterung, Umgestaltung von Straße
zum Shared Space

Radfahrstreifen, Schutzstreifen, Radpiktogramme,
Umweltspuren, Fahrradstraßen, Einfärbungen, Poller,
Querschnittsumgestaltungen und
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen (auch
Erneuerungen und Modellversuche)

Maßnahmen
Netzlücke

Infrastrukturelle Maßnahme

Kartengrundlage:
© contributers openstreetmaps.org

Markierung und Beschilderung

Netzkonzeption
Grundnetz
Zielnetz

Bestand

Grund- und Zielnetz

Anbindung an bestehendes Radverkehrsnetz
berücksichtigen

Maßstab 1 : 50.000 auf A3

Entwicklung Ostfeld

Integriertes Handelungskonzept
Handlungsfeld Radverkehr
Umsetzung Radverkehrskonzept

8.2.1
(Ausschnitt)



8.2.2

Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld Radverkehr

 Fahrradparken: Standorte B+R

Status Quo

B+R Anlage

Maßnahme

B+R Anlage: Erweiterung Bestand 

B+R Anlage: Potenzial neue Anlage

Bahnhof

wichtige ÖPNV-Haltestelle 

B+R

B+R

B+R

Schierstein

Amöneburg

Biebrich

Wiesbaden Hbf

Erbenheim

Bierstadt

Dotzheim

Sonnenberg

Heßloch

Nordost

Klarenthal

Südost

KloppenheiKloppenheim

Rheingauviertel

Westend Bleichstraße

Mitte

Nerotal

Barbarossastr.

Hofgartenplatz

Pl. d. dt. Einheit

Dotzheim Mitte

Rheingaustraße

Dernsches 
Gelände

R. K. Anlage

Zeilstraße

Bhf. Mz.-Kastel

Bhf. Auringen/
Mendebach

Bhf. Igstadt

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R

B+R
B+R

B+R

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015

Stand: April 2019 ohne Maßstab

Landeshauptstadt
Wiesbaden    



Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld ÖPNV
Optimierung im Busliniennetz

8.3.1

Stand: April 2019 ohne Maßstab

VEP Wiesbaden 2030

N

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Verortung der 
Maßnahmen

Kartengrundlage: 
Luftbilder aus NVP 2015

Linie 3

Linie 5

Linie 8

Linie 9/14

Linie 15
Nordenstadt

Linie 15/48
Delkenheim

Linie 16/20

Linie 17

Linie 18 
(Freudenberg)

Linie 18 
(Adalbert-Stifter-
Straße)

Linie 21

Linie 24

Linie 28
(Kreuzberger Ring)

Linie 28
(Petersweg Ost)

Linie 37
(Aukammallee)

Linie 37
(Verlängerung nach 
Breckenheim)

Linie 39

Flexible Bedienform 
Besattungswald

Ortsbus Dotzheim

Tangentiale flexible 
Bedienform Östliche 
Ortsbezirke

8.3.1



VEP Wiesbaden 2030

N

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

P+R

Verlauf des 
Hessen-Express

Wallauer Spange

P+R - Anlage Bestand

Bahnhof

Verlauf der 
Ländchesbahn

Niedernhausen

Niedernhausen 
Bhf

P+R

P+R

Auringen-
Medenbach Bhf

P+R

Igstadt Bhf

Erbenheim
Bhf

P+R

Wiesbaden

Frankfurt am Main

Darmstadt

Flughafen 
Frankfurt 
am MainFlörsheim 

am Main

Wallau

Mainz

Hattersheim

Hofheim

Hochheim 
am Main

Wallau-
Delkenheim Bhf

Wiesbaden
Hbf

Frankfurt a. M.
Hbf 

P+R - Anlage PlanungP+R

P+R

Stand: April 2019 ohne Maßstab

Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld ÖPNV
Direktverbindung WI-DA / FFM
„Hessen Express“

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015

8.3.2



Verlegung der 
B455-OD Fichten

vierstreifiger Ausbau
Nauroder Straße (B455)

achtstreifiger Ausbau 
der A66

sechsstreifiger 
Ausbau der A66

Ausbau der 
Schiersteiner Brücke (A643) 
und AS Wiesbaden-Äppelallee

vierstreifiger Ausbau 
Boelckestraße (B455)

Umbau Schiersteiner Kreuz  

MIV-Fahrstreifen-
reduktion auf 1. Ring

MIV-Fahrstreifen-
reduktion
Schwalbacher Straße

Verlegung OD
Medenbach

Verlängerung 
Holzstraße

Fortsetzung 
Hagenauer Str.
E.-Ollenhauer-Str.

Planfreie 
Bahnquerung B40

MIV-Maßnahmen 
VEP 2005

VEP Wiesbaden 2030

N

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Integriertes Handlungskonzept 
Handlungsfeld MIV (fließend)
Neu- und Umbaumaßnahmen

MIV-Maßnahmen
VEP 2015

Stand: April 2020 ohne Maßstab

8.4.1

Fahrstreifen-
anpassung 
Moritzstraße

Anschlussstelle 
Nordenstadt/Erbenheim

Ausbau der Verbindungs-
straße Erbenheim/Igstadt

IV-Anbindung Haltepunkt
Delkenheim/ Wallau

M4 (f)

M4 (f)

M4 (f)

M1 (f) M1 (f)

M2 (f)

M2 (f)

M3 (f)

M3 (f)

M5 (f)

M6 (f)

M7 (f)

M8 (f)

M9 (f)

M10 (f)

M3 (f)

M1 (f)

M (f) Maßnahmenkennung
des fließenden, motorisierten
Individualverkehrs

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015



VEP Wiesbaden 2030

N

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Verlauf
CityBahn

Fahrstreifen-
reduktion

Busspur
entfällt

Fahrstreifen-
reduktion

Fahrstreifen-
reduktion

Einrichtungsbetrieb 
(südlicher Teil) und 
Fahrstreifenreduktion

Fahrstreifen-
reduktion

Durchfahrt
gesperrt

MIV-Maßnahmen
durch Einführung
CityBahn
(Stand: 01.02.2019)

Entfall 
Parkmöglichkeiten 

Entfall 
Linksabbiegestreifen 

Umkehrung 
Einrichtungsverkehr

Vermeidung von 
Verkehrsverlagerung
in Anliegerstraßen

Räumliche 
Trennung 
Richtungs-
fahrbahnen

8.4.2

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015

Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld MIV (fließend)
Neu- und Umbaumaßnahmen durch CityBahn

Stand: April 2019 ohne Maßstab



VEP Wiesbaden 2030

N

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Streckenzüge mit 
modernisierten 
Lichtsignalanlagen

8.4.3

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015

Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld MIV (fließend)
LSA-Netzsteuerung

Stand: April 2019 ohne Maßstab



VEP Wiesbaden 2030

N

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

P

P

P

P
Parkeinrichtung 
(nicht an das Parkleitsystem angeschlossen)

PP

P

P

P

P
P

P

P
P

P

P

P

P

P

P

P

P

P
Parkeinrichtung 
(an das Parkleitsystem angeschlossen)

P

Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld MIV (ruhend)
Parkeinrichtungen

Stand: April 2019 ohne Maßstab

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015
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VEP Wiesbaden 2030

N

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

P

P

15

18

14

135

4

9

8

11

10

3

1

2

6

7

12

1. Stufe Bewohnerparken ab 2003 / 2004

2. Stufe Bewohnerparken ab 2006 / 2007

3. Stufe Bewohnerparken ab 2016

Bewohnerparkzone1

Potenzielle Parkzonen 

19

8.5.2

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015

Stand: April 2019 ohne Maßstab

Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld MIV (ruhend)
Parkzonen



Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld MIV (ruhend)
P+R Anlagen

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015

Stand: April 2019 ohne Maßstab

Schierstein

Amöneburg

Biebrich

Wiesbaden Hbf

Erbenheim

Bierstadt

Dotzheim

Sonnenberg

Heßloch

Nordost

Klarenthal

Südost

KloppenheiKloppenheim

Rheingauviertel

Westend Bleichstraße

Mitte

Nerotal

Barbarossastr.

Hofgartenplatz

Pl. d. dt. Einheit

Dotzheim Mitte

Rheingaustraße

Schloßplatz

R. K. Anlage

Zeilstraße

Ländches

Rheingaulinie

bahn

Bhf. Mz.-Kastel

Bhf. Auringen/
Medenbach

Bhf. Igstadt

Niedernhausen Taunusstein-Hahn

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R

P+R P+R Anlagen

Bestand

Handlungskonzept

Potenzial

Bahnhof

wichtige ÖPNV-Haltestelle

P+R

8.5.3

P+R

P+R

VEP Wiesbaden 2030

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

N



8.6.1

Integriertes Handlungskonzept 
Handlungsfeld Mobilitätsmanagement
Standorte Fahrradverleihsysteme

Status Quo

Nextbike Station

Call-a-bike Station

Rad Station 
(seit Sommer 2018 MVGmeinRad)

Planungen
Rad Station 
(tw. bereits in Umsetzung)

weitere Standorte

Bahnhof

wichtige ÖPNV-Haltestelle 

Schierstein

Amöneburg

Biebrich

Wiesbaden Hbf

Erbenheim

Bierstadt

Dotzheim

Sonnenbergg

Heßloch

Nordost

Klarenthal

Südost

Kloppenheim

Rheingauviertel

Westend Bleichstraße

Mitte

Igstadt

Nordenstadt

Nerotal

Barbarossastr.

Hofgartenplatz

Pl. d. dt. Einheit

Dotzheim 

Rheingaustraß

Schloßplatz

R. K. Anlage

Zeilstraße

Stand: April 2019 ohne Maßstab

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015



8.6.2

Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld Mobilitätsmanagement
E-Ladesäulen: Bestand/Planung
(Quelle: Übersichtplan ESWE, 18.10.2018) 

Nordenstadt

Wiesbadener Str. 

ESWE-Ladesäule öffentlich Bestand 
(Stand 2018)

ESWE-Ladesäule öffentlich Planung 
(Stand 2018)

Stand: April 2019 ohne Maßstab

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015



8.6.3

Integriertes Handlungskonzept 
Handlungsfeld Mobilitätsmanagement
Standorte Mobilitätsstationen

Mobilitätsstation

mögliche Standorte:
SPNV / ÖPNV und weitere 
Verkehrsmittel

ÖPNV und weitere Verkehrsmittel

Bahnhof

wichtige ÖPNV-Haltestelle 

Schierstein

Amöneburg

Biebrich

Wiesbaden Hbf

Erbenheim

Bierstadt

Dotzheim

Sonnenbergg

Heßloch

Nordost

Klarenthal

Südost

Kloppenheim

Rheingauviertel

Westend Bleichstraße

Mitte

Igstadt

Nordenstadt

Bhf. Mz.-Kastel

Nerotal

Barbarossastr.

Hofgartenplatz

Pl. d. dt. Einheit

Dotzheim 

Rheingaustraß

Schloßplatz

R. K. Anlage

Zeilstraße

Kahle Mühle

Stand: April 2019 ohne Maßstab

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015



bisherige Route
Route nach Verlegung der 
B455-OD Fichten

8.7.1

VEP Wiesbaden 2030

Stand: April 2019

N

Landeshauptstadt
Wiesbaden    

Vorrangrouten 
Wiesbaden

Integriertes Handlungskonzept
Handlungsfeld Wirtschaftsverkehr
Lkw-Vorangroutennetz

Vorrangrouten 
Überregional

ohne Maßstab

Kartengrundlage: Landeshauptstadt Wiesbaden, Tiefbau- und Vermessungsamt - Geoinformation, 2015
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